
Germania  schlingert:  Wackelt
jetzt  der  Flughafen  Erfurt-
Weimar insgesamt?
ERFURT  –  Nach  der  guten  Nachricht  vom  Dezember,  dass  der
Betrieb des Flughafens Erfurt-Weimar für die Jahre von 2019
bis  2023  gesichtert  sei,  ist  jetzt  die  für  den  Airport
wichtige  Fluggesellschaft  Germania  ins  Schlingern  geraten.
Grund sind Liquiditätsprobleme.

Germania  hat  zwei  Passagierflugzeuge  am  Flughafen  Erfurt-
Weimar  fest  stationiert,  mit  denen  elf  Flüge  pro  Woche
absolviert  werden.  Im  Sommer  seien  es  mehr.  Von  den  rund
263.000  Flugpassagiern  insgesamt  in  Erfurt  seien  im
vergangenen  Jahr  185.600  mit  Germania  geflogen.  Und  die
Zahlungen  seien  bisher  stets  pünktlich  eingegangen.  Die
Fluggesellschaft  hat  inzwischen  auch  erklärt,  über  mehrere
Optionen zu verfügen, die Liquiditätsprobleme zu überbrücken.
Der  Flugbetrieb  werde  wie  geplant  fortgeführt,  teilte  das
Unternehmen mit.

Thüringens Verkehrsministerin Birgit Keller (Linke) hatte erst
zum Jahresende 2018 erklärt, der Freistaat werde im Zeitraum
bis  2023  den  Flughafen  mit  weiteren  9,5  Millionen  Euro
bezuschussen. Der Haken an der Sache: Der Zuschuss ist an die
Entwicklung  der  Fluggastzahlen  insgesamt  gebunden.  Würde
Germania ihre finanziellen Probleme doch nicht in den Griff
bekommen, wäre das für den Flughafen insgesamt fatal.

Immerhin: Bei der Luftfracht gab es im Jahr 2018 ein Plus
gegenüber dem Vorjahr von satten 18 Prozent. Der Flughafen ist
zu 95 Prozent im Besitz des Landes Thüringen.
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